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Allgemein:

Nach Angaben vom Bodengutachter sind folgende Anforderungen
zu berücksichtigen.
Unterhalb der Bodenplatte (Gründung UG), also auch unterhalb der Einzel- und
Streifenfundamente und tragender Bodenplatte (Gründung EG) ist ein Schotterpolster
aus Brechkorn von mind. 30 cm Stärke einzubauen.
Gründungslasten sind in den Terrassenkiese einzuleiten.
Da die Terassenkiese ab Tiefen von 0,8 - 1,7 m u. GOK stehen, ist vor Ort zu prüfen,
dass die Einzel- und Streifenfundamente im EG den tragfähigen Boden erreichen.
Gegebenenfalls ist eine Aufdickung der Fundamente zum Beispiel durch
Magerbeton an lokalen Stellen notwendig.

Die Gründung und die Wände des Untergeschosses inklusive Bodenkanäle
werden als WU-Beton ausgebildet.
Die Gründung im EG wird nicht als WU-Beton ausgebildet.
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Beschreibung/Erläuterung

Bodenplatte t = 25 cm  -  C25/30 (WU), XC2, WF

WU-Konstruktionen UG

Maschinell gescheibte Sauberkeitsschicht (d=10 cm C16/20) mit erhöhter Ebenheit
20mm/10m + 2 Lagen PE-Folie (Reibungsbeiwert ca. 0,6). Alternativ Einbau einer stupf
gestoßenen Bitumenschweißbahn + PE-Folie (Reibungsbeiwert ca. 0,3) auf maschinell
gescheibter Sauberkeitsschicht. Sollte bemessungstechnisch optimiert werden. In
Bereichen mit Dämmung unter der Bodenplatte ergeben sich die gleichen Anforderungen
an die Sauberkeitsschicht, Reibbeiwert ebenfalls 0,3)
Bodenkanäle sind durch Abstellen mit Weichfaserplatten zu entkoppeln um einen
Festpunkt zu vermeiden.
Übergang zwischen Bodenplatte und Kanäle sind mit Temperaturgassen mit Voll Stoß
der Bewehrung durchzuführen.
Entkopplung von verbleibenden Festpunkten (z.B. Pumpensümpfen) durch Abstellen mit
Weichfaserplatten
Sollrissfugen oder Arbeitsfugen sind in allen WU-Wänden UG im Abstand von a = max.
2*h anzuordnen.
Alle Fugen sind mit Fugenblechen abzudichten.
In Technikbereichen sollte die Zugänglichkeit zu den Wänden ermöglicht werden
(Abstand der Technikkomponenten von der Wand ca. 70 cm).
In Bereichen der Boden-Wand-Fuge sowie von Rissen, wenn Zugänglichkeit nicht mehr
möglich und während der Rohbauzeit keine Druckwasserbeanspruchung vorlag werden
ergänzende Maßnahmen (z.B. Injektionsschläuche, Flüssigabdichtung innenseitig)
erforderlich.

Fundamente EG

Um die zeitweise drückende Wasserbeanspruchung zwischen GOK bis -1,6 m u. GOK
zu vermeiden, müsste unterhalb der EG-Bodenplatte und der Fundamente ein
versickerungsfähiges Material eingebaut werden und der Arbeitsraum mit dem gleichen
Material verfüllt werden sowie mit einem Lehmschlag abgedeckt und eine Drainage
eingebaut werden. Wenn dies umgesetzt wird, wird für die EG-Bodenplatte und die
Fundamente die Beanspruchungsklasse 2 zugrunde gelegt und sind keine weiteren
konstruktiven betontechnischen und ausführungstechnischen Maßnahmen erforderlich.

Die Oberseite der Bodenplatte sollte mit einer Dampfsperre abgedeckt werden, damit
keine Wasserdampfdiffusion durch die Risse in die Bodenaufbauten gelangt.
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